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A N FRA G E 

der Abgeordneten DVW.JOSSECK, DR.JÖRG HAIDER, DR.STIX, DR.OFNER 
an den Herrn Bundesminister für Landesverteidigung 
betreffend Energiesparmaßnahmen in den KFZ-Einheiten des Bundesheeres 

Nach vorliegenden Informationen soll für KFZ-Einheiten des Bundesheeres 
die Anweisung bestehen, daß die Kraftfahrzeuge -auch dann, wenn keine 
Fahrten anfallen - täglich in Betrieb zu setzen sind, wobei der Motor 
zwischen 30 und 40 Minuten zu laufen hat. 

Eine derartige Vorgangsweise erscheint mit dem allgemein anerkannten 
Erfordernis des Energiesparens nicht vereinbar. Eben deshalb ist man im 
Bereich der Feuerwehren auch bereits dazu übergegangen, die Inbetriebnahme 
der Kraftfa'hrzeuge nur unter der Voraussetzung eines notwendigen Einsatzes 
zuzulassen. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Herrn Bundesminister 
für Landesverteidigung die 

A n fra g e : 

1. Wie lautet Ihre Stellungnahme zu dem oben aufgezeigten Sachverhalt? 
2. Was wird unternommen werden, um in diesem Zusammenhang künftig ent

'sprechende Energiesparmaßnahmen zu ergreifen? 
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